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fleisch beim Konditor holen
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬
bänder etc. nicht vom Fach¬

mann kaufen. Sachgemäß
bedient werden Sie bei

Arthur Wolff
Hüttenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewas»er.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. es

r-
Preise der Plätze und der Billettsteuer

Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balken die hinteren Ruinen......
1. Rang Mittelloge die eisten 2 Rainen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seltenlege d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. Rang Seitenloge 1 —4 erste Reihe, 5—16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe............
Parkettlegen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett ..............
2. Raag Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seltenloge 2. unt* 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre............. •. .
Stehparterre...............
Galerie Sitzplatz.............

Textbücher sind an der Kasse und bei den Hilletteuren zu haben.
Umbesetrungen befolge vom Erkrankungen behält stA die Direktion vor.
Während der Hauptp aasen veirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7785) wird eine Vormarkanfjagebfinrvon
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Blllet* nassen am Tage der Vorstellungspätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkarten lür die Sonntagnachmittags-Vorstellungeaund
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I_________________________________________________________________!

3 60 unc 0.40 = 4.—
2.70 0.30 =z 3.-
2.25 0.25 = 2.50
2.25 0.25 = 2.50
I.fiO 0.20 = 2.—
2.05 0.25 = 2.30
1.80 • 0.20 =- 2.—

1.60 0.20 = 1.80
1.80 0 20 =^ 2.—
1.60 0 20 = 1.80
1.80 0.20 = 2.-
1.35 0.15 = 1.50
t.15 0.15 .^rj 1.30
0.90 ■ 0 10 SB 1.—
0 90 0.10 = 1.—
0.70 w 0 10 = 0.80
0.70 0.10 = 0 80
0.70 0.10 = 0.80
0.45 0.05 = 0.50
0.45 0.05 = 0.50

flblerbraueret trenn. Rufe. Dorft, Düflc.borf
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Königs-
allee 66

P. Wienert
Arkerstrtistce Tür. 3 chQnan -Konfektion

Elegante
Mass-Anfertigung
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Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
All eestr.Ecke Elberfeldcrstr.
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Konservatorium Obercassel
H (Brahms-Konservatorium)
jg . Dominikanerstraße 4, I. Etage {
BIRIIIBBI

Den größten. Beifall hauen, immer :
SALAMANDER-STIEFEL ..g^iääSiSSKÄS* 86

| verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Semmar

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große« mod.Caie u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Grolle
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

In

J ■ '■-:■«;>■
Hoffärberei u. ehem.

Reinigung* - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in.allen Stadtteilen

<iRheingoIdi>
Rettauraiions-Betrieb

S. m. b. ß.
Königsallee58

WIKi. Arnold
riadi!. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
beopoldstrasse 15

Brauerei Schumacher, ßolkersira&e

WS§ 1212 «SS
Salamander Schuhöef.m.b.H. Berlin.Niederlaffun*: Düüeldorf, 5chadowii\r. lö
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DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

Abonnement
Mittwoch, den 24. März 1915:

Die Rabensteinerin

Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.
Spielleitung: Bela Duschak.

PERSONEN:
Gilgöld Jeronimus, Ritter von Rabenstein........ Ludwig Mayr
Bersabe, seine Tochter............... Gisela Hawelka
Dietburg, Wittfrau von Agawang, seine Schwester..... Else Kittner
Bartolme Welser \ Großkaufleute und Patrizier von Heinrich Gärtner
Antony Welser, sein Bruder / Augsburg Max Wogritsch
Felicitas, aus dem Hause Grander, Bartolmes Frau..... fda Ravenau
Bartolme Welser, (der junge) Bartolmes und Felicitas Sohn . . Wenzel Hoffmann
Ursula, aus dem Hause Melber in Nürnberg, des jungen Bartolme

Welser Verlobte................ Franziska Wendt
Georg von Freyberg, Stadtvogt von Augsburg . . . . . . Otto Buscli
Baumkircher \ Patrizier von Nürnberg........ Robert Berg
Sebold Geider / Begleiter der Ursula Welser...... O. F. Teuscher
Afra, eine alte Dienerin im Hause Welser........ M irie Sieg
Der Nunnenmachei \ , Paul Baileben

Bei M? Knechte des Ritters von Rabenstein ^ ™ etter
Der Frischhans ) { Kurt Goldberg
Der Henker von Augsburg..............Herrn. Marker
Ein Priester.................. Christian Ullrich
Ein Kerkermeister....... .........Paul Hermann
Augsburgischer Stadtknecht . ............Jahn Hofknecht

Welsersche Kriegsleute, Augsburgische Stadtknechte, Patrizier, Männer und Frauen von
Augsburg, Wachen, Henkersknechte, Volk. .Zeit: 16. Jahrhundert. Ort: 1. und 3. Akt:

Burg Waldstein zwischen Augsburg unet Nürnberg. 2. und 4. Akt: Augsburg.
Nach dem 2. Akte findet'eine längere Pause statt.

Kassanöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 1/ i Uhr Ende ungef. 10Y 4 Uhr

Herz und \/ Rnguluj
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SilberiüaMl Grabenstr
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Die bedeutendsten Kiinst-
| ler der Welt singen für das
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

ßrammophon-Spezialhaus11.
Düsseldorf nur Königsallee 78

k

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos g» f;«-J
Schadowstr. 52 Bleichsir. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr.18

Speziai -Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel- und
Wandstoffe

Tapeten

Hilft BRieSS, Düsseldor
OrientteppicheUeppidie, Dekorationen,Polstermöbel

Gardinen, iTlöbel- u. DekorationsstoKe

Kasernensfrafje 27
Telephon543 und 8543

PersönlidierEin¬
kauf im Orient

3aC0b Klingel (üorm. panier)
Ä Delifateffen u. tDeine

©raf Hbolfftr.80 • Sernfpredfjer2600
Vornehmes Familien-Hotel
Clegaat» erstklassigesWeinrestaurant
=== Abendessen nach dem Theater =

Palast-
Hotel Jreiäenbacherjto;

Vornehm. Restaurant
===== Stadtküche =====
Soupers vor u. nach dem Thea



£llfha? Xflßflß? Flügel, Pianinos, Harmoniums
AHVWitflll^liS ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Donnerstag, 25. März, abends 77 s Uhr
Abonnement 4

E)ie spanigehe Fliege
Freilag, den 26. März, abends 7'/ 2 Uhr

Abonnement 5
Der Fi*e!$<-h«iiz

Samstag, den 27. März, abends 7 1/, Uhr
Abonnement <S:
Neu einstudiert:

Kin fc'aillsHement
Sonntag, den 28. März, abends, t Uhr

Abonnement 8 (statt 7)
ITnditte

68

in
QJ CO
OJ O
(3
3 &
= s
- «

TS E

■ Um

1— X?

H

■ H
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Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schlich u. Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-Straße 32 n • Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

ffluHk-Bkademie Düsseldorf, Charlottenstr.51, Telef. 9811
Ausbildung i. all.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



£u9w. Krieg
Klosterstr. 14a Gegr. ■

Flüge l. Pia ninos, Harmoniums
(Umtausch -----------------
|iut schriftl. Vereinbarung

1

n O o
8 J2 S*
■H d 2 'S ä

■BP 9 a » "3

.ffll . IS
* P 1 :2 ° *
■■ Q, »-'Ms

H 's 2
.T .2 a
■H 'S
h .s a

U------------------------jj

G. m. 1

101 * Fe

ülufik-a
Oper, Schauspiel. Statu -

litz & Co,
traße 35
eher Nr. 3895

^lgeschäft
artikeln u.
ederwaren

ßerte Verkaufsräume!
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tiule für Gesang
iacomo Minkowski (Dresden)
ge Ausbildung für

"p bis zur Öffentlichkeitsreife
in f. Rheinland U.Westfalen

e Gallenkamp
2« • Telephon No. 14433

und 9 ab Hauptbahnhof

ottenstr.51,Telef.9811
d. Musik, Konzertgesang,

■, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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